
Veranstaltungsort:
Die Remise liegt, von der Erleninsel aus gesehen, am Mühlkanal 
der Waiblinger Altstadt neben der Hahnschen Mühle.

kontakt@hvwn.de
V.i.S.P. Karl Hussinger + Thomas Grau

Kontakt:

Kino in der 

Remise

Dienstag, 18. Juli, 21:30 Uhr

     Die Küchenbrigade

Mittwoch, 19. Juli, 21:30 Uhr

   Monsieur Claude 

      und seine Töchter Teil 2

Donnerstag, 20. Juli, 21:30 Uhr

     Eins Zwei Drei

Freitag, 21. Juli, 21:30 Uhr

  Die Seidenbude und weiteres

Samstag, 22. Juli, 21:30 Uhr

  Die Schwimmerinnen

      

Samstag, 22. Juli, 21:30 Uhr

USA/ GB 2022  134 min
Sally El Hosaini (Regie)   

Eine Granate schlägt in einem Schwimmbad ein. 
Dort bereiten sich Yusra und Sarah Mardini auf 
die kommende Olympiade vor. Der Vater und 
Trainer gibt schließlich dem Drängen der beiden 
Schwestern nach und sie iehen mit Hilfe von 
Schleusern Richtung Europa. Auf der Überfahrt 
droht das Schlauchboot zu sinken, die beiden 
Schwimmerinnen springen ins Meer und ziehen 
das Boot bis zur Insel Lesbos und retten so ihre 
Mitreisenden. Auch die weitere Flucht verläuft 
spektakulär. Was wird aus den Olympia-
hoffnungen der beiden Schwestern? Das auf 
Tatsachen beruhende Filmdrama von 

Eintritt frei – um Spenden wird ge-
beten. Getränkeverkauf ab 20.30 Uhr

Die Filmwoche wird gemeinsam
veranstaltet von
- Amnesty International
- Filmclub Waiblingen
- Heimatverein Waiblingen e.V.
- Integrationsrat Waiblingen
- K20 WN Spagat/Weltladen

Die 

Schwimmerinnen



Die Familie von Claude Verneuil und seiner Frau 
Marie ist auf jeden Fall multikulturell: Jede ihrer 4 
Töchter hat einen Einwanderer aus vier verschied-
enen Kulturkreisen geheiratet. Bei einer Weltreise 
hat das Ehepaar die Angehörigen ihrer 
Schwiegersöhne kennen gelernt. Doch wieder 
zurück zu Hause gibt es eine Überraschung: Alle 
vier Töchter möchten ihren Männern zuliebe 
auswandern, da sie sich in Frankreich wegen ihrer 
Herkunft diskriminiert fühlen. Um ihre 
Schwiegersöhne mit ihrem geliebten Frankreich zu 
versöhnen, ist den Verneuils jedes Mittel recht. 
Regie: Philippe Jean Marie de Chauveron  
Frankreich 2019 Spiellm 99 Minuten

Dienstag, 18. Juli, 21:30 Uhr

     

Donnerstag, 20. Juli, 21:30 Uhr

     

Freitag, 21. Juli, 21:30 Uhr

Wilders geniale Gesellschaftssatire wird vom 
Mauerbau überrascht, von der Historie überrollt, 
um dann 25 Jahre später zum gefeierten 
Kultklassiker zu werden, der bis heute nichts von 
seinem atemberaubenden Witz verloren hat.

USA 1961 Komödie 108 Minuten
Regie: Billy Wilder

Assistenten das Hackenknallen abgewöhnen, 
muss nun aber Jungkommunist Pif (Horst 
Buchholz) zum Kapitalisten umerziehen. Genau 
in den hat sich MacNamaras Tochter verliebt. 

Regie: Louis-Julien Petit

Die ebenso begnadete wie streitbare Köchin 
Cathy Marie ist Sous-Chen in einem Sternelokal 
und steht kurz davor, ihren Traum eines eigenen 
Restaurants zu verwirklichen. Doch dann legt sie 
sich einmal zuviel mit ihrer Chen an und ndet 
sich plötzlich ohne Job und in ernsten 
nanziellen Schwierigkeiten wieder. Sie sieht 
sich mit fast 40 Jahren gezwungen zu nehmen, 
was da ist: Kantinenköchin in einem Heim für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge. 

Frankreich 2022, Spiellm, 97 Minuten

"Wenn sie bei diesen Dreharbeiten ein wenig von 
uns gelernt haben, so ist das nichts im Vergleich 
zu dem, was wir von ihnen gelernt haben: Ihr 
Respekt untereinander und gegenüber dem 
Team, ihre Disziplin, ihre Hingabe waren 
unglaublich", so der Regisseur Louis-Julien Petit 
zur Zusammenarbeit mit den gecasteten 
Flüchtlingen. 

      1969: Über den Dächern der Stadt

 Die Filme:

      1960: 100 Jahre Waiblinger Feuerwehr

      1969: Einweihung Neustädter Rathaus
      1972: Die Waiblinger Seidenbude
Der Filmclub Waiblingen e.V. feiert in diesem Jahr 
sein 60-jähriges Vereinsjubiläum. Grund genug, 
einige Filmschätze aus unserem Archiv zu zeigen. 
So nehmen wir Sie beim Film „Über den Dächern 
der Stadt“ mit zur Arbeit des Schornsteinfegers 
Heinz Maurer. Und mehr über die Geschichte der 
mechanischen Seidenstoffweberei erfahren Sie im 
Film „Waiblinger Seidenbude“. Lassen Sie sich 
überraschen! Weitere Infos zur Arbeit des Vereins 
nden Sie unter www.Filmclubwaiblingen.de 

      1950: 700-Jahrfeier in Waiblingen

Es war einmal in Berlin

Eins, zwei, drei

© EZEF

Monsieur Claude und 

seine Töchter Teil 2

Cola kollidiert mit Marx. 
MacNamara (James 
Cagney), Coca-Cola-Manager 
in Berlin, kann zwar nicht 
mal seinem deutschen 

„Historisches 
Waiblingen 
zum Filmclub-
Jubiläum“

Mittwoch, 19. Juli, 21:30 Uhr
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